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Das Relais & Châteaux-Hotel Dollenberg ist Aus gangs-
punkt von acht schönen Wanderungen zur Renchtal-
hütte, von der man einen prächtigen Blick auf das 
weit über die Landesgrenzen hinaus bekannte Hotel 
hat. Unser Shuttle-Service bringt Haus gäste, die nicht 
wieder zurücklaufen möchten, nach einem zünftigen 
Hütten auf ent halt mit dem Dollenberg-Bus bequem 
zurück zum Aus  gangs punkt Dollenberg.

Premium Wanderwege

Wegmarkierungen im Renchtal:

 Renchtalsteig 

 Wiesensteig

 Maisacher Turmsteig 

 Westweg

 Örtliche Wege 

 Regionale Wege  
 Zugangswege zum Westweg 

 Schwarzwaldsteig
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72250 Freudenstadt · Fon 07441 / 8857-0
www.seeger-werbung.de
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Wir geben 
der besten Idee 
eine Chance! 

Der „Über’n Buckel“-Freizeit-Bus * verkehrt 
samstags, sonn- und feiertags zwischen 
 Freu denstadt und Bad Griesbach. Steigen Sie 
an Ihrer Haltestation ein (ab Bad Griesbach, 
Anschluss-Bus/Zug nach Oberkirch). 

Abfahrt Freudenstadt ZOB: 
9.10 Uhr und 16.15 Uhr 
Abfahrt Bad Griesbach Bahnhof: 
9.51 Uhr und 17.06 Uhr
* verkehrt nur im Sommerfahrplan 1. Mai – 1. November

 Fahren Sie mit dem  
„Über’n Buckel“-Freizeit-Bus  
zum Wanderausgangspunkt 

   Alex anderschanze. 
       Ab der Haltestelle Alexanderschanze 

führen zwei herrliche Touren zu unserer 
Renchtalhütte.  

Unser Tipp 

1. Traumhafte 
Panoramawanderung 

6,3 km, Aufstieg 140 m / Abstieg 360 m 

Haltestelle Alexanderschanze - links, am Hotel 
vorbei - Standort „Alexanderschanze“ - rechts  
bergab der Markierung  (Renchtalsteig) 
folgen - „Schwarzer Stockweg“ - „Oberer 
Leitweg“ - „Trogloch“ - „Schöngrund“ - 
links bergab - „Mittlerer Brandweg“ - 
„Renchtalhütte“  

2. Herrliche Ausblicke

8 km, Aufstieg 100 m / Abstieg 320 m

Haltestelle Alexanderschanze - links, am Hotel 
vorbei - Standort „Alexanderschanze“ -  
rechts der Markierung  (Westweg) folgen  
bis zum Standort „Zuflucht“ am Hotel Zuflucht 
vorbei - bergab der Markierung  (Renchtal-
steig) folgen - „Rossbühl“ - „Kohlgrube“ - 
„Renchtalhütte“ 

Eine wunderbare Wanderung auf vielen natur-
belassenen Wegen mit herrlichen Ausblicken auf 
das Maisachtal und Oppenau und bis weit in  
die Rheinebene.
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Ausgangspunkt Renchtalhütte: 

3,3 km, Aufstieg 40 m / Abstieg 330 m

Von der Renchtalhütte gehen Sie links die 
Asphaltstraße bergabwärts bis zur Kurve - Stand-
ort „Rohrenbachblick“ und folgen  (gelben 
Raute) - „Nockenhofweg“ - „Habererhütte“ - 
„Kirchberg“ - steiler Weg bergab bis zum „Pano-
ra maweg“ - rechts bis zur nächsten Weggabelung, 
links bergab - Straße überqueren - „Kimmig-
seppenhof“ - rechts - Bad Griesbach Bahnhof 

Ausgangspunkt Renchtalhütte:

7,5 km, Aufstieg 200 m / Abstieg 570 m

Von der Renchtalhütte gehen Sie links die 
Asphaltstraße bergabwärts bis zum Standort 
„Martinshof“, rechts „Breitenberg“ - 
links,  (blaue Raute) folgen, am Tiergehege 
vorbei bis zum Standort „Holzbühlweg“ -  

 (gelben Raute) - „Holzhau“ - „Holders kopf“ - 
„Bästenbachblick“ - „Hinter-Bäschtebach“ - 
„Tanz“ - „Beim Urbanskreuz“ - „Wendelins-
berg“ - „Wieseneck“ - Bad Peters tal Bahnhof 

Sehr schöne Alternative: 
Beim Standort „Bästen bachblick“ kommt man 
auf den Schwarzwald steig  den man dann wahl-
weise über den Bästenbach oder den Braun berg 
zum Bahnhof Bad Peterstal wandern kann. 

Ausgangspunkt Renchtalhütte:

8,4 km, Aufstieg 181 m / Abstieg 664 m

Von der Renchtalhütte gehen Sie links die 
Asphaltstraße bergabwärts bis zum Standort 
„Martinshof“, rechts „Breitenberg“ -  
links,  (blaue Raute) folgen, am Tiergehege 
vorbei bis zum Standort „Holzbühlweg“ -  

 (gelben Raute) - „Holz hau“ - „Kalter 
Brunnen“ - „Wassereck“ - „Webers kreuz“ - 
„Jägersbirk“ - „Rittersbächle“ - „Ottersberg“ - 
„Stadtpark“ - Oppenau Bahnhof 
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Wanderung 1 „Lila Weg“  

Ausgangspunkt Dollenberg: 
8,5 km, Aufstieg 452 m / Abstieg 359 m 

Sie gehen rechts die Asphaltstraße bis zum ersten 
Haus. In der Kurve wandern Sie zwischen dem 
Haus und den Garagen (Privatweg), links den 
Wiesenweg und im Wald gehen Sie links nach 
unten. Nun sind Sie auf dem mit der  (gelben 
Raute) gekennzeichnetem Weg. Der Weg führt an 
der Schranke vorbei taleinwärts bis zum Standort 
„Dissenhofweg“. Links bergab Richtung Herbst-
wasen – Fischfelsenhütte. Beim Herbstwasen, 
nach dem Haus am Wanderweg links die Asphalt-
straße nach unten am Gasthaus rechts vorbei 
und dann dem  für Wiesen steig folgen. Den 
Uferweg entlang wandern bis zum Standort 
„Fischfelsenhütte“. An der Hütte vorbei den Weg 
rechts bergauf dem  für Wiesensteig  
folgen bis zum Standort „Mittlerer Brandweg“, 
links 200 m talabwärts, dann rechts bergauf, 
Mittlerer Brandweg – Renchtalhütte.

Wanderung 1 Variante 

Ausgangspunkt Dollenberg: 
8,3 km, Aufstieg 452 m / Abstieg 338 m 

Sie gehen rechts die Asphaltstraße bis zum ersten 
Haus. In der Kurve wandern Sie zwischen dem 
Haus und den Garagen (Privatweg), links den 
Wiesenweg und im Wald gehen Sie links nach 
unten. Nun sind Sie auf dem mit der  (gelben 
Raute) gekennzeichnetem Weg. Der Weg führt an 
der Schranke vorbei taleinwärts bis zum Standort 
„Dissenhofweg“. Links bergab der  (gelb-
en Raute) folgen zum Standort „Weiherplatz“. 
Gehen Sie weiter der  bis zum Standort 
„Fischfelsenhütte“. An der Hütte vorbei den Weg 
rechts bergauf dem  für Wiesensteig folgen 
bis zum Standort „Mittlerer Brandweg“, links 
200 m talabwärts, dann rechts bergauf, Mittlerer 
Brandweg – Renchtalhütte.
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Wanderung 3 „Gelber Weg“ Wanderung 3 „Gelber Weg“ 

Ausgangspunkt Dollenberg: 
5,1 km, Aufstieg 336 m / Abstieg 222 m

Vom Hotel gehen Sie rechts die Asphaltstraße  
bergabwärts, lassen den Spielplatz rechts liegen, 
bis zu der ersten Straßengabelung dort biegen Sie 
rechts ab und erreichen den Standort „Unterer 
Dollenberg“. (Bei trockenem Wetter ist auch der 
Wiesenweg beim Spielplatz möglich.) Sie wandern 
bergab Richtung „Britschloch“ der  (gelben 
Raute) folgend bis zur ersten Kreuzung. Rechts 
weitergehen bis Sie unten an der Wegkreuzung 
auf die Kennzeichnung  für Wiesensteig 
stoßen. Nun führt der Weg rechts taleinwärts 
am Gasthaus Herbstwasen vorbei, links die 
Asphalt straße nach unten bis zum Standort 
„Herbst wasen“. Weiter links bergab der  
folgen bis zur Brandstraße die scharf rechts zur 
Renchtalhütte führt. 

Wanderung 2 „Orange Weg“  

Ausgangspunkt Dollenberg: 
7,8 km, Aufstieg 436 m / Abstieg 319 m

Vom Hotel gehen Sie rechts die Asphaltstraße  
bergabwärts, lassen den Spielplatz rechts liegen, 
bis zu der ersten Straßengabelung dort biegen Sie 
rechts ab und erreichen den Standort „Unterer 
Dollenberg“. (Bei trockenem Wetter ist auch der 
Wiesenweg beim Spielplatz möglich.) Sie wandern 
bergab Richtung „Britschloch“ der  (gelben 
Raute) folgend bis zur ersten Kreuzung. Rechts 
weitergehen bis Sie unten an der Wegkreuzung 
auf die Kennzeichnung  für Wiesensteig 
 stoßen. Nun führt der Weg rechts taleinwärts  
am Gasthaus Herbstwasen vorbei, den Uferweg  
entlang bis zum Standort „Fischfelsenhütte“. 
An der Hütte vorbei den Weg rechts bergauf  
dem  für Wiesensteig folgen bis zum Standort 
„Mittlerer Brandweg“, links 200 m talabwärts, 
dann rechts bergauf, Mittlerer Brandweg – 
Renchtalhütte.
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Wanderung 4 „Grauer Weg“  

Ausgangspunkt Dollenberg: 
3,8 km, Aufstieg 273 m / Abstieg 154 m 

Vom Hotel gehen Sie rechts die Asphaltstraße 
berg abwärts, lassen den Spielplatz  rechts liegen, 
bis zu der ersten Straßengabelung dort biegen Sie 
rechts ab und erreichen den Standort „Unterer 
Dollenberg“. (Bei trockenem Wetter ist auch der 
Wiesenweg beim Spielplatz möglich.) Sie wandern 
bergab Richtung „Britschloch“ der  (gelben 
Raute) folgend bis zur ersten Kreuzung. Rechts 
weitergehen bis Sie unten an der Wegkreuzung 
auf die Kennzeichnung  für Wiesensteig 
 stoßen. Nun führt der Weg rechts taleinwärts an 
der Autowerkstadt vorbei bis zur Brücke. Die 
Brücke überqueren, der  folgend, links auf der 
Straße 100 m bis zum Standort „Rohrenbach“ 
gehen. Richtung „Nockenhofweg“ – „Haberer-
hütte“ rechts bergauf der  folgen bis zum 
 oberen Bauernhof den wir links liegenlassen. 
Nach dem Bauernhof links bergauf der  fol-
gen, bei der Weggabelung rechts. Die nächste 
Kreuzung rechts (nicht beschildert), die Asphalt-
straße links bergauf, rechts zur Renchtalhütte.

Wanderung 5 „Brauner Weg“  

Ausgangspunkt Dollenberg: 
4,2 km, Aufstieg 347 m / Abstieg 233 m

Vom Hotel gehen Sie rechts die Asphaltstraße 
bergabwärts, lassen den Spielplatz rechts liegen, 
bis zu der ersten Straßengabelung dort biegen Sie 
rechts ab und erreichen den Standort „Unterer 
Dollenberg“. (Bei trockenem Wetter ist auch der 
Wiesenweg beim Spielplatz möglich.) Sie wandern 
bergab Richtung „Britschloch“ der  (gelben 
Raute) folgend bis zur ersten Gabelung. Links 
bergab an der Pumpstation vorbei – bergauf der 

 folgen bis oberhalb der Griesbacher Mineral-
brunnen. Rechts bergab die Brücke überqueren, 
10 m rechts gehen bis zum Standort „Magda-
lenen  felsen“. Links den Berg hoch, der  
 folgen, Richtung „Bad Griesbach Adlerbad“.
Standort „Bad Griesbach Adlerbad“ rechts berg-
auf der  folgen, Richtung „Kirchberg“ (steiler 
Weg) – „Habererhütte“. Bei der Habererhütte 
rechts den Weg bis zur Asphaltstraße gehen – 
geradeaus zur Renchtalhütte.
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Wanderung 6 „Roter Weg“ 

Ausgangspunkt Dollenberg: 
18 km, Aufstieg 652 m / Abstieg 539 m

Vom Hotel gehen Sie links den Weg über den 
Park  platz zum Standort „Dollenberg“. Nun fol-
gen Sie links bergauf der  (gelben Raute), 
überqueren die Straße und gehen nach ca. 20 m 
links bergauf zum Parkplatz „Renchtalblick“. 
Rechts bergab der Bundesstraße folgen und in der 
nächste Kehre in den Waldweg einbiegen. Beim 
Standort „Müsel grund“ rechts den Brünneleweg 
bis zur 1. Weggabe lung, die  verlassen und 
auf dem „Änderlishüttenweg“ weiter bergauf 
gehen. Bei der Kreuz ung links leicht bergab und 
den nächsten Weg rechts bergauf. Sie kommen 
wieder auf die  (gelben Raute), rechts abbiegen 
am Windrad vorbei, die Straße überqueren zum 
Standort „Neuer Hö henweg“. Links dem West weg 

 (Schanzen weg), Richtung „Wolfursprung“ 
folgen. Standort „Wolf ur sprung“ rechts  
(blaue Raute). „Am Grenz weg“, beim Standort 
„Moos“ links der  und dem „Heimatpfad“ 
folgen, Bundesstraße überqueren, rechts bis zum 
Standort „Kniebis Stadion“. Links der  folgen 
zum Standort „Rank  weg“ dort links gehen Rich-
tung „Ellbach seeblick“ (Koh lenmeiler rechts 
liegen lassen). Standort „Ellbach seeblick“ links 
der  folgen Richtung „Alexan derschanze“, 
beim Guter brun nenweg rechts, nächste Weggabe-
lung links. Kreuz ung See halde weg  (blaue 
Raute) rechts verlassen (Achtung 1,2 km keine 
Wegmarkie rung). Nächste Weggabe lung links der 

 folgen, beim „Park platz Zim merholz“ B 500 
überqueren und geradeaus leicht bergab gehen. 
Standort „Am Bad berg“, rechts dem Westweg 

 Richtung „Zuflucht“ folgen bis zum Standort 
„Härtle“. Links abwärts der  folgen zum 
„Schöngrund“, Sie gehen links und wählen den 
Pionierweg rechts bergauf (Achtung 2 km keine 
Wegmarkierung) bis zum Standort „Kohlgrube“. 
Dort treffen wir auf den Renchtalsteig  den Sie 
bis zur Renchtalhütte gehen.

Wanderung 7 „Grüner Weg“ 

Ausgangspunkt Dollenberg: 
16,5 km, Aufstieg 660 m / Abstieg 580 m 

Vom Hotel gehen Sie links über den Parkplatz 
zum Standort „Dollenberg“ Richtung Teufels-
kanzel, an der Brennerei vorbei der  (gelben 
Raute) folgen. Vor der Straße links bergauf, die 
Straße überqueren und den Kirchsteinbruchweg 
hoch gehen. Weiter der  folgen bis zum 
Standort „Teufelskanzelweg“. Dort treffen wir 
auf den Renchtalsteig  und gehen rechts 
berg auf über die Teufelskanzel bis zum Standort 
„Teufelskanzel“, links Richtung Blitzhütte, dann 
links bergauf zum Standort „Schnepfenmoos“. 
Links den Westweg  wandern Richtung 
„Alexanderschanze“ vorbei an der „Hildahütte“, 
nach 200 m scharf rechts und beim „Graseck“ 
auch rechts. Beim Standort „Neuer Höhenweg“ 
überqueren wir die Straße und folgen der  
(gelben Raute) bis zum Stand ort „Oberer Leit-
weg“. Dort treffen wir  wieder auf den Rench tal-
steig  und wandern vorbei an der Renchquelle 
zum Standort „Schön grund“. Gehen Sie den Weg 
links bergab dem  folgen bis zum Standort 
„Mittlerer Brand weg“, links 200 m talabwärts, 
dann rechts Mittlerer Brandweg – Renchtalhütte.



10

Wanderung „Maisacher 
Turmsteig“   Nicht auf Karte Seite 38/39 verzeichnet 

Wanderung „Maisacher 
Turmsteig“ 

Ausgangspunkt Renchtalhütte: 
14,1 km, Aufstieg 656 m / Abstieg 656 m

Von der „Renchtalhütte“ gehen Sie am Ziegen-
gehege vorbei, rechts der  folgend, in den 
Wald. Nach ca. 200 m links am Waldrand ent-
lang zum Standort „Am Bildstöckle“. Folgen 
Sie der Straße zum „Martinshof“ und weiter 
bis zum Gasthaus „Zum Breitenberg“, dann 
geradeaus bis zum Breitenberg-Bildstöckle“.  
Scharf rechts geht’s auf einen ebenen Waldweg 
über einen Anstieg zu einer Weggabelung (Blick 
auf den „Buchkopfturm“). Links wandern 
Sie dem absteigenden Weg bis zum Rastplatz 
„Pavillon“ - weiter zum „Turmsteig“ hinauf, 
immer der  folgend bis zum Kammrücken. 
An der nächsten Wegegabelung rechts abbiegen, 
talwärts, den Forstweg überqueren, dann am 
Waldrand links abbiegen. Ein Wiesenweg führt 
zum Pferdehof „Wilfeneck“. Von hier wandern 
Sie talwärts und biegen links zum Rastplatz ab. 
Folgen Sie der  hinab zum Wanderparkplatz 
„Schule / Ortsverwaltung Maisach“. Über die 
Treppe gehen Sie an der Straße zum ehema-
ligen Gasthaus Hirsch. Am Standort „Maisach 
Schule“ überqueren Sie rechts die Brücke und 
wandern entlang der Maisach. Nach der „Säge 

Maisach“ folgen Sie 100 m der Straße bis 
„Unterm Grat“. Die Maisacher Straße überque-
ren. Der  folgen über den Anstieg Richtung 
„Maisacher Grat“. Nach 400 m biegen Sie vom 
Forstweg rechts ab, den Pfad hinauf zum Grat 
(herrliche Aussicht ins Maisachtal). Überqueren 
Sie den Forstweg und gehen Sie hinauf, 
Richtung „Rankeck“. An der Weggabelung 
(ca. 500 m) dem rechten Weg folgen. Am 
Hinweisschild „Schnapsbrunnen“  wandern 
Sie den Pfad rechts hinab durch den Wald, 
über die Wiese in Richtung Schnapsbrunnen 
„Paulushof“. Folgen Sie dem Turmsteig über den 
Wiesenweg, bevor Sie über einen Anstieg durch 
ein Buchenwäldchen zum Forstweg Richtung 
„Filderhard“ gelangen. Auf dem Turmsteig gehts 
zum Standort „Wernest“, dann talwärts über 
die Straße. Nach ca. 100 m biegen Sie links zum 
„Landeplatz“ der Gleitschirmflieger ein. Über 
den Qualitätsweg geht es links hinauf zum 28 m 
hohen „Buchkopfturm Oppenau“.  
Für den Rückweg folgen Sie der Beschilderung 
„Renchtalsteig“ zum Rastplatz Brandkopf 
und wandern rechts den Pfad zurück zur 
„Renchtalhütte“.

Buchkopfturm Oppenau 
2015 durch die Stadt 
Oppenau auf dem 921 m 
hohen Buchkopf errichtet. 

Über acht Etagen  
und etwa 140 Stufen 
gelangen Sie in das ober-
ste Stockwerk, welches 
Ihnen einen Ausblick 
über die Wanderstrecke 
sowie das Renchtal, 
die Rheinebene und an 
klaren Tagen bis zu den 
Vogesen bietet. 
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Genusstour „Wiesensteig“ 
Weg in Pink

Ausgangspunkt Bad Peterstal/Griesbach: 
10,9 km, Aufstieg 446 m / Abstieg 430 m

Einstieg ist das „Wiesensteigportal“ am Wander-
parkplatz „Weiherplatz“ in Bad Peterstal-Griesbach 
(Ortsteil Bad Griesbach, Richtung „Höhengast haus  
Herbstwasen“). Vom Park platz aus geht es abwärts  
zum Weiher und rechts am Steg der alten Weiher-
anlage vorbei, an der Wilden Rench entlang zur 
„Fischfelsenhütte“. Der Weg schlängelt sich durch 
den Wald zur „Renchtalhütte“. Oberhalb vom 
Tiergehege/Spielplatz geht’s durch ein Wäldchen. 
Der Weg mündet in ein kleines Sträßchen, dem 
Sie links ca. 350 m folgen. Danach rechts in einen 
Grasweg einbiegen zur „Haberer Hütte“. Diesem  
Weg abwärts folgen, hinter dem Bauernhaus 
links halten. Nach einem Stück auf asphaltiertem 
Weg wandern Sie bis zu einem Waldweg, dem 
Sie folgen. Am nächsten Abzweig halten Sie sich 
links und folgen dem Anstieg bis sich rechts 
der Blick öffnet auf die Umgebung am „Stieg“. 
Danach geht es links, am Waldrand, auf einer 
Bergwiese hinunter zu den Häusern und weiter 

über einen Waldpfad zum „Naturfenster“ und 
den Himmelsliegen oberhalb vom „Haus Wilde 
Rench“. Dort wechselt der Wiesensteig die 
Talseite. Überqueren Sie die „Wilde Rench“. Über 
einen Anstieg gelangen Sie zur Wohnsiedlung. 
Oberhalb vom „Dissenhof“ ist der „Alpirsbacher 
Bierbrunnen“. Auf der Höhe, erwarten Sie idyl-
lische Rastplätze (herrlicher Ausblick über das Tal 
der Wilden Rench). Der nächste Abschnitt führt am 
Waldrand entlang und mündet in einen Waldpfad 
mit leichtem Anstieg. Am „Maiersloch“ queren 
Sie den Gebirgsbach. Hier führt der Wiesensteig 
zu einem weiteren Rastplatz. Dort erwartet uns 
ein Anstieg über einen von Birken gesäumten 
Naturpfad. Auf der Höhe biegen Sie links ab über 
den „Hinteren Heidenbühl“ und gehen weiter 
auf Waldpfaden (Rastmöglichkeit am Ende dieses 
Abschnitts). Weiter geht es zum „Höhengasthaus 
Herbstwasen“ und über einen Pfad hinunter zur 
Wilden Rench, vorbei an einer alten Weiheranlage 
zum Ausgangspunkt.
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